
 
 

PD Dr. iur. A. Katarina Weilert, LL.M. (University College London) 
 

ARBEITSGRUPPE: PANDEMIE – “LESSONS TO BE LEARNED”.  

NEUAUSRICHTUNG VON GESUNDHEITSSICHERHEIT IN STAAT UND 
GESELLSCHAFT  

 

5. Konsultation der Arbeitsgruppe: Ebenen des 

Pandemiemanagements: Die informierte Bevölkerung, die Rolle des 

Föderalismus und der WHO 

26.-27. März 2025 

Ort: Forschungsstätte der Ev. Studiengemeinschaft (FEST), Institut für interdisziplinäre 

Forschung, Schmeilweg 5, 69118 Heidelberg (hybrid) 

 

Mittwoch, 26. März 2025 

13.30-14.00 Ankommen  

14.00 -14:15 Begrüßung und Einführung in den Stand der Arbeitsgruppe (PD Dr. A. 

Katarina Weilert) 

14:15-15:30 Prof. Dr. Volker Gehrau 

Neue Informationswege, neue Probleme? Erkenntnisse aus dem 

Informationsverhalten der Bevölkerung während der COVID-19 

Pandemie 

Diskussion 

15:30-15:45 Pause 

15:45-17:15 Corona-Pandemie lessons (to be) learned… 

Dr. Johannes Nießen1 

…aus Sicht des Gesundheitsamtes der Stadt Köln 

Dr. Christoph Peter2 

… aus Sicht der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 

Diskussion 

                                                      
1 2019-2024: Leiter des Gesundheitsamtes Köln; derzeit: Leiter der BZgA und Errichtungsbeauftragter des neuen 

Bundesinstituts für Prävention und Aufklärung in der Medizin (BIPAM). 
2 Referatsleiter „Infektionsschutz, Risiko- und Krisenmanagement“ in der BZgA 
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17:15-17:30 Pause 

17:30-18:45 Prof. Dr. Marian Burchardt 

Grenzen und Möglichkeiten der Gesundheitskommunikation und was 

unsere diese über die Gesellschaft verraten 

Diskussion 

 

Donnerstag, 27. März 2025 

9:00-10:15 Prof. Dr. Josef Franz Lindner 

Der Föderalismus in der Pandemie 

Diskussion 

10:15-10.30 Pause 

10.30-11:45 Dr. Pedro A. Villarreal 

Kurzbericht über den Pandemievertrag der WHO 

Diskussion 

11:45-11:50 Pause 

11:50-13:00 weitere Planungen der Arbeitsgruppe: Publikation und letzte 

Konsultation (Weilert/Alle) 

 


